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Über dieses Buch: Der Band Die Logik des Filmemachens versammelt zwölf 

Interviews mit prominenten deutschen Filmregisseurinnen und Filmregis-

seuren: Anne Zohra Berrached, Dietrich Brüggemann, Doris Dörrie, Dominik 

Graf, Julia von Heinz, Jakob Lass, Yasemin Şamdereli, Angela Schanelec, 

Simon Verhoeven, David Wnendt, Oliver Ziegenbalg und Christian Zübert. 

Die Gespräche gewähren tiefe Einblicke in die Logik des gegenwärtigen Film-

schaffens und zielen ab auf Karrierewege, Selbstverständnisse und Interak-

tionen im Berufsfeld Filmregie in Deutschland. Sie verstehen sich zudem als 

Ausgangspunkt für eine kommunikationswissenschaftliche Beschäftigung mit 

den Entstehungsbedingungen von Spielfilmen sowie mit dem Verhältnis von 

filmischen Wirklichkeitskonstruktionen und gesellschaftlichen Strukturen 

hierzulande. Komplettiert wird der Band durch eine Einführung zum Thema 

sowie durch Kurzporträts der Filmemacher.

Der Interviewband richtet sich an die Kommunikations- und Medienwis-

senschaft sowie an alle Disziplinen, die sich mit den Entstehungsbedingungen 

von Filmen vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Strukturen beschäftigen. 

Daneben ist er auch für Angehörige der Filmbranche selbst sowie für Interes-

sensvertreter und nicht zuletzt für die (Film-)Politik von Belang. Er adressiert 

schließlich aber genauso Film- und Kulturinteressierte sowie Menschen, die 

schlichtweg neugierig auf Lebensgeschichten (und erfolgreiche Karrierever-

läufe) sind.

Über den Autor: Thomas Wiedemann, Dr. phil., geboren 1981; 
Studium der Kommunikationswissenschaft, Politikwissenschaft, 
Französischen und Spanischen Philologie in München, Nancy und 
Barcelona. Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Kommuni-
kationswissenschaft und Medienforschung der Ludwig-Maximilians-
Universität München. Arbeitsschwerpunkte: Deutscher Film, Filmso-
ziologie, Medienstrukturen, Fach- und Theoriegeschichte der Kom-
munikationswissenschaft, Sozialtheorien, Qualitative Methoden.
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